
- Mitteilung an sämtliche Haushalte in der Gemeinde Baierbach - 
 

 

der Gemeinde Baierbach 
Mitglied der Verwaltungsgemeinschaft Altfraunhofen 

Ausgabe: Nr. 385, Mai 2022 

 
 

 
 

Sehr geehrte Baierbacher Bürgerinnen und Bürger, 
 

am Mittwoch, den 04. Mai 2022 findet um 19.30 Uhr 
 

im Gasthaus Ippisch (im Saal) in Baierbach die diesjährige Bürgerversammlung 
statt. 
 

Folgende Punkte sind geplant: 
 

• Bericht der Bürgermeisterin über aktuelle gemeindliche Angelegenheiten; 
• Geplante Maßnahmen und Vorhaben; 
• Vorstellung Fernwärme Baierbach durch die Firma BEU; 
• Informationen zum Breitbandausbau;  
• Informationen zur Sanierung des Wiesmerhauses; 
• Wünsche und Anträge; 

 

Die Bürgerversammlung bietet Ihnen Gelegenheit, aktuelle Informationen aus der 
Kommunalpolitik zu erhalten. Gleichzeitig gibt sie die Möglichkeit, Wünsche und 
Anregungen einzubringen und sich damit am kommunalen Geschehen zu beteili-
gen. Über eine zahlreiche Teilnahme an der Versammlung würde ich mich sehr 
freuen. Unsere Neubürger sind ganz herzlich eingeladen, sich über das Gesche-
hen in ihrer neuen Heimatgemeinde zu informieren. 
 

Ich freue mich auf zahlreiche Besucher/-innen 
 
Ihre Luise Hausberger 
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Die nächste Sitzung findet voraussichtlich am Montag, den 09.05.2022, um 
19.30 Uhr im Sitzungsraum des Gemeindehauses statt. Die Tagesordnung wird 
an der Amtstafel sowie in der Tagespresse bekannt gegeben. 
 

 
 

➢ Bekanntgabe von Beschlüssen, Entscheidungen usw. nach Wegfallen 
der Gründe für die Geheimhaltung; 
Der Gemeinderat stimmt der Erbbaurechtsvereinbarung unter der Hinzufügung 
des Passus ´Betretungs-, Betreibungs- sowie Vorkaufsrecht´ und der Vorstel-
lung zur Unterzeichnung durch den Gemeinderat zu.  
 

➢ Nahwärme Ortschaft Baierbach 
Weitere Vorgehensweise, Beginn Bauarbeiten und Gestattungsvertrag; 
Das Gremium ist einstimmig dafür, den Gestattungsvertrag mit der Firma BEU 
GmbH & Co. KG zu unterzeichnen. 
 

➢ Bauvorhaben 
Vorbescheid - Errichtung eines Ersatzwohnhauses mit Garage und Stall - 
Flur-Nr. 437/1, Baierbach, Berghäusl 9; 
Das Gremium genehmigt den Vorbescheid. 
  

➢ Bürger- und Trägerbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB -
12. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Hohenpolding; 
Seitens des Gemeinderates Baierbach bestehen keine Einwände gegen die 
Änderung der 12. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Ho-
henpolding.  
 

➢ Verbesserungsmaßnahmen Entwässerung für Rosenstraße und Bereich 
Schlott; 
Der Gemeinderat Baierbach vergibt den Planungsauftrag an das Ingenieurbüro 
Sehlhoff. Die Leistungen für das staatliche Bauamt werden extra berechnet.  
 

➢ Umbau Gebäude Kirchplatz 6 – Auftrag;  
Wir erhalten den Bauvertrag mit der Fa. Niedermaier–Scharl diese Woche un-
terschrieben zurück. Der Umbau soll im April 2023 abgeschlossen sein.  
 

➢ Friedhof Baierbach – Regelung bzgl. Benutzung Leichenhaus; 
Der Gemeinderat Baierbach beschließt einstimmig für die Nichtbenutzung des 
Leichenhauses keine Gebühr zu verlangen.  
 

➢ ILE Bina–Vils – Informationen; 
Am 25.03. und 26.03. fand der dritte ILE-Workshop statt. Es werden die ein-
zelnen Ziele des Workshops genauer besprochen.   
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➢ Informationen, Wünsche, Anträge: 
• Wiesmerhaus 

Montags findet immer ein Jourfix im Wiesmerhaus statt. Aktuell sind im Wies-
merhaus die Fliesenleger. Das Gerüst wird morgen abgebaut. Bei den letzten 
beiden Gewerken (Außenanlagen, Schreinerarbeiten Möbel) läuft bereits die 
Ausschreibung, danach sind alle Arbeiten vergeben.  
 

• Zusammenkunft Vereine 
Am 31.03.2022 hat eine Zusammenkunft mit den Vereinen stattgefunden. Für 
dieses Jahr sind bereits mehrere Veranstaltungen in Planung. Bürgermeisterin 
Hausberger möchte bzgl. des Wiesmerhauses einen Festausschuss gründen.  
 

• Neubaugebiet 
Aktuell werden die Höhenlinien vermessen. Die Bebauung an diesem Hügel ist 
schwieriger als gedacht.   
 

• Glasfaser 
Aktuell sind 10 Montagetrupps (Einblasen, Spleißen, Messen usw.) im Gebiet 
der VG Altfraunhofen unterwegs. Die Kabelverzweigerkästen 29 und 30 (in der 
Ortschaft Baierbach) wurden nochmals Kontrollmessungen unterzogen, wer-
den aber demnächst an Vodafone übergeben. 
Parallel wird derzeit auch der Kabelverzweigerkasten in der Rosenstraße fertig 
gemacht, danach gehen die jeweiligen Trupps in den Außenbereich.  
Zwischenzeitlich wurden aufgrund der zeitlichen Verzögerung entsprechende 
Gespräche mit der Geschäftsführung von Vitronet geführt, und die Verzöge-
rung usw. bei der Fertigstellung des Netzes wiederum reklamiert. Die Aufsto-
ckung der Montagetrupps ist ein Resultat aus diesem Gespräch. Vor kurzem 
wurde der kleinste Kabelverzweigerkasten im VG-Gebiet durch unseren Be-
treiber Vodafone angeschaltet und das Glasfasernetz in den angeschlossenen 
Gebäuden in Betrieb genommen. Nach und nach werden nun die Kabelver-
zweigerkästen fertiggestellt und an die VG übergeben. Nach Fertigstellung der 
Dokumentation erfolgt dann eine Übergabe an Vodafone. Der Betreiber wird 
sich anschließend bei den jeweiligen Anschlussnehmern melden und die An-
schaltung durchführen. Die ausführende Firma Vitronet wurde zur Bürgerver-
sammlung eingeladen.  
 
• Bürgeranfrage 

Ein Zuhörer möchte gerne eine Frage stellen. Bürgermeisterin Hausberger 
verneint dies, da beschlossen wurde, dies nur auf Antrag und in Ausnahmefäl-
len dies zuzulassen. Er kann seine Anfrage gerne bei der Bürgerversammlung 
oder schriftlich stellen.  
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April 2022 
 

  
 

  
 

 

Bilder: Daniel Viehmann – 
Feil Architekten Regensburg 
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Martin Ruhland im VG-Team begrüßt 
 

Die Mitarbeiter der Verwaltungsgemeinschaft freuen sich, ihren neuen Kollegen 
Martin Ruhland seit dem 01.04.2022 im Team begrüßen zu können. Verwaltungs-
fachwirt Martin Ruhland war vor seinem Wechsel zur VG lange Jahre im Landrat-
samt Landshut tätig. Zu seinen neuen Herausforderungen zählen die Kämmerei, 
die Finanzen, die Haushalte, die Zuwendungen der Verwaltungsgemeinschaft, 
sowie des Schulverbandes. Alle Kolleginnen und Kollegen freuen sich auf Unter-
stützung und wünschen ihm viel Gefallen an seinen neuen Aufgaben.  
 

 
 

1. Bürgermeister Johann Schreff (Gde. Altfraunhofen), Martin Ruhland, 2. Bür-
germeister Helmut Neudecker (Gde. Baierbach) und Geschäftsleiter Jakob Schref 
(v.l.) begrüßen Martin Ruhland sehr herzlich und wünschen ihm einen guten 
Start.  
 

 
 

Aufruf zur Mitwirkung im Sommerferienprogramm 
 

Derzeit beginnen bereits die Planungen für das Sommerferienprogramm 2022.  
 
Seit Jahren bietet die Gemeinde ein Ferienprogramm dank dem Engagement und 
der Unterstützung vieler Mitwirkender für die Kinder an. So auch die vergangenen 
zwei Jahre, wenn auch eingeschränkt und unter Einhaltung der geltenden Hygie-
neregeln.  
Heuer sind wir guter Dinge und freuen uns auf ganz rege Beteiligung und viele 
spannende Angebote.  
 
Vielleicht haben Sie eine attraktive Idee aus den Bereichen Kreatives, Sport, 
Technik, Musisches etc. und Lust, diese im Rahmen unseres Ferienprogramms 
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umzusetzen. Dann melden Sie sich bitte telefonisch (08075 928-16 Karin Aich) 
oder informieren Sie sich auf unserer gemeindlichen Homepage. Hier finden Sie 
auch das Rückantwortformular.  
 
Die Art des Angebots, altersmäßige Zielgruppe, Gruppengröße etc. bleibt den 
Veranstaltern überlassen. Die Gemeindeverwaltung übernimmt die Programmko-
ordination, die Entgegennahme der Anmeldungen sowie die Versicherung. Die 
Programmdurchführung obliegt dem jeweiligen Veranstalter. 
 

Pumptrack-Anlage 2022 
 

An dieser Stelle möchten wir bereits einen tollen Programmpunkt vorankündigen:  
 

Heuer haben wir die Pumptrack-Anlage zusammen mit der Gemeinde Altfraun-
hofen und der Gemeinde Vilsheim gebucht.  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
2020 und 2021 konnten wir die Anlage in Geisenhausen bereits für einen Tag 
buchen. Da viele Baierbacher und Altfraunhofener Kinder die Bahn mit Begeiste-
rung nutzten, schlossen sich die drei Gemeinden zusammen und machen den 
Programmpunkt möglich.  
 
Auf der Pumptrack-Anlage könnt Ihr 
Euch so richtig austoben – es macht 
riesen Spaß!! 
Man versteht darunter einen geschwun-
genen Rundkurs mit verschiedenen 
Steilkurven, Wellen und Sprüngen. Ihr 
braucht keine Vorkenntnisse und könnt 
mit allem darauf fahren, was Räder hat, -
mit euren Mountainbikes, BMX-Rädern, 
Skateboards, Inlineskates oder Scoo-
tern. Es beginnt mit langsamem Anfah-
ren, durch Gewichtsverlagerung und durch gezielte Zieh- und Drückbewegungen 
könnt Ihr Geschwindigkeit aufbauen und so vielleicht sogar ohne Pedalumdre-
hung die Pumptrack komplett durchfahren. 
 

Also – merkt Euch schon mal die Woche in Eurem Kalender vor – wir freuen 
uns auf Euch!! 

Zur Verfügung haben wir diese von 

Dienstag, den 30.08. 

bis Dienstag, den 06.09.2022. 
Aufgebaut wird die Anlage 

voraussichtlich in Altfraunhofen. 
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Unter diesem Motto wurde unser Dorf einem großen Frühjahrsputz unterzogen.  
Heuer beteiligten sich trotz des schlechten Wetters sehr viele freiwillige Helfer. 
Viele unsere Vereine bewaffneten sich mit Handschuhen und Müllsäcken, streif-
ten durch die Flure und säuberten stundenlang unseren schönen Ort und die 
Umgebung von unachtsam weggeworfenem Müll. Unser Bauhof, die Altstoff-
sammelstelle und der Landkreis Landshut kümmerten sich um die ordentliche 
Entsorgung der aufgelesenen Freiluft-Abfälle.  
 

Die Gemeinde und die saubere Natur sagen: 
Vielen herzlichen Dank – 

ohne Sie alle wäre diese wichtige Aktion nicht möglich. 
Vielen Dank auch an die Bürgerinnen und Bürger, die oftmals  

beim Spazierengehen den Müll einsammeln und diesen entsorgen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Die Gemeindeverwaltung ist an den Brückentagen: 
Freitag, den 27.05. und Freitag, den 17.06.2021 

geschlossen. 
 
 

 

✓ CSU Ortsverband 
✓ Firmlinge 
✓ Grenzlandschützen 
✓ Obst- und Gartenbauverein 
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Zugang zum Leichenhausvorraum                       Platz für die neuen Urnengräber 
nun behindertengerecht errichtet 
 

 
 

Ausweisung eines Behindertenparkplatzes – 
Zugang zum Gemeindehaus über die Rampe ins Erdgeschoss möglich 

 
 

 
 

Pflanzentausch 
 

Am Mittwoch, 4. Mai findet ab 17 Uhr am Gemeindehaus wie-
der ein Pflanzentausch statt. Jeder darf Gemüse- oder Blu-
menpflänzchen sowie auch Kräuter oder Stauden vorbeibrin-
gen. Bitte die Pflanzen gut beschriften. 
Wer noch Platz in seinem Garten oder auf dem Balkon hat 
kann sich gerne etwas abholen.  
 

Vorschau: 
 

Am Fronleichnam, Donnerstag 16. Juni veranstaltet der Obst- und Gartenbau-
verein wieder den Weißwurstfrühschoppen auf der Streuobstwiese. Heuer wird 
gleichzeitig das 35jährige Bestehen des Vereins gefeiert.  
 



Body Fit Camp 

Baierbach        

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ab Juni gibt es im TSV Baierbach einen neuen Fitnesskurs mit den Trainern Kathi (27) und Stephan 
(29). Der Kurs bietet eine schweißtreibende Mischung aus Zirkeltraining, HIIT (Hochintensives Intervall 
Training) und Partnertraining. Schwerpunkt ist Bodyweight Training, also Übungen mit dem eigenen 
Körpergewicht, aber auch mit leichten Zusatzgewichten. Dadurch wird ein individuelles Training für 
jedes Fitnesslevel ermöglicht. Stephan und Kathi haben bereits über mehrere Jahre die Body Fit 
Gruppen in Adlkofen und Hohenkammer geleitet und freuen sich darauf, auch künftig die Baierbacher 
zum Schwitzen zu bringen. 

Bevor der Kurs startet, wird ein Schnuppertraining an folgenden Terminen angeboten: 

Montag, den 16. Mai 2022 von 18:30 - 19:45 Uhr & 

Montag, den 23. Mai 2022 von 18:30 - 19:45 Uhr. 

Bei gutem Wetter findet der Kurs draußen statt. (Trainingsjacke für das Cool down empfohlen) 

Teilnehmer: Alle ab 16 Jahren 

Material: Handtuch und wenn vorhanden Isomatte, Getränk, Turnschuhe 

Kursgebühr:  Mitglieder 10 Einheiten 30 Euro   Nichtmitglieder 10 Einheiten 45 Euro  

Anmeldung: Stephan mobil: 0173 855 80 70, E-Mail: stephan.block92@gmx.de 

Der Kurs wird dann voraussichtlich zu den gleichen Zeiten wie die Schnupperkurse stattfinden. 
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Endlich ist es wieder soweit! Maibaumaufstellen in Steinbach! 
 

Nach zwei Jahren „Zwangspause“ laden die Grenzlandschützen Steinbach und 
die Wirtsfamilie Nitzl am 1. Mai zum Maibaumaufstellen nach Steinbach ein. Be-
ginn ist um 13 Uhr. Die Wirtsfamilie sorgt mit Steckerlfisch und Würstl vom Grill, 
sowie süffigen Getränken für das leibliche Wohl. Außerdem gibt´s Kaffee und 
leckeren, hausgemachten Kuchen. Für die Jüngsten steht eine Hüpfburg bereit. 
Die Ortsdurchfahrt von Steinbach ist zur Sicherheit der Gäste gesperrt. Die     
Stoabecker Schützen freuen sich auf zahlreichen Besuch und gemütliche Stun-
den. 
 

 
 

DAZU KOMMEN 

• Eine gut ausgestattete, kleine, familiäre 

Einrichtung 

• Ein angenehmes Arbeitsumfeld 

• Mitarbeit in einem jungen, motivierten, gut 

eingespielten Team  

 
 

Pflegefachkraft (m/w/d) 
für unser Seniorenzentrum an der Schlossinsel gesucht 

WIR BIETEN          

• Einen unbefristeten Arbeitsvertrag 

• 30 Urlaubstage 

• Ein attraktives Grundgehalt 

➔ Plus – Zuschläge für Nacht-, Sonntags-, und Feiertagsarbeit 

• Selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten 

• Teamarbeit 

• Fort- und Weiterbildungen 

• EDV gestützte Pflegedokumentation  

 
WIR ERWARTEN 

• Abgeschlossene Ausbildung in der Alten- oder Krankenpflege 

• Teamfähigkeit 

• Flexibilität und Freude an der Arbeit 

 

Dann richten Sie Ihre Bewerbung bitte an: Seniorenzentrum an der Schlossinsel, Schlossinselstraße 10, 84169 Altfraunhofen 

 oder leitung@seniorenzentrum-schlossinsel.de  Ansprechpartner: Christina Neumaier 08705/93871152 

Lust auf einen Neuanfang oder eine Veränderung? 

Mitglied werden in einem jungen dynamischen Team? 

Arbeiten in schöner Lage und besonders familiärer Atmosphäre? 

Sie wollen gern mit Ihren neuen Kolleg/innen zum 

Wohle unserer Bewohner/innen alles geben und 

Ihrer Berufung folgen? 
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Fahrradausflüge mit dem Rollstuhlfahrrad 
 
Der Frühling kommt! Wir aktivieren unser Rollstuhl-
fahrrad wieder. 
 
Wer möchte uns unterstützen? Nach einer Einwei-
sung können kurze Fahrten mit unseren Bewohnern 
durchgeführt werden. 
 
Interessenten melden sich bitte unter Tel. Nr. 08705 -93871150 oder per 
email: verwaltung@seniorenzentrum-schlossinsel.de zur Terminvereinbarung.  
 
Unsere Bewohner freuen sich schon auf Fahrradausflüge! 
 

Neue Leiterin im Seniorenzentrum begrüßt 
 

Das Seniorenzentrum begrüßt seine neue Einrichtungsleitung.  
Seit nunmehr elf Jahren betreibt das Altfraunhofener Kommunalunternehmen das 
Pflegeheim um die Versorgung der Pflegebedürftigen der Gemeinde zu sichern. 
In den letzten 8 Jahren lenkte und leitete Frau Gisela Luckwaldt die Einrichtung, 
führte sie durch schwierige Zeiten und machte aus ihr einen Ort, an dem die Be-
wohner bestens versorgt werden und sich wohl fühlen können. 
Nun wurde sie in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. In ihre großen 
Fußstapfen tritt die junge und innovative Frau Christina Neumaier. 
Frau Christina Neumaier ist seit dem Jahr 2006 im Bereich der Pflege tätig und 
bringt jahrelange Erfahrung als Pflegefachkraft und als Leitungskraft mit.  
Neue Ideen brauchen Mitstreiter. Deshalb suchen wir Pflegefachkräfte, gerne 
auch in Teilzeit, die ebenfalls motiviert sind, sich in 
einem jungen Team einzubringen. Wir freuen uns auf 
Bewerbungen an: Christina Neumaier, Seniorenzent-
rum an der Schlossinsel, 84169 Altfraunhofen, Mail: 
verwaltung@seniorenzentrum-schlossinsel.de. Aus-
kunft unter 08705 93871150. 

 

 
 

ILE Bina-Vils: Das Konzept steht 
 

14 Kommunen entwickelten eine gemeinsame Strategie  
„Gemeinsam werden wir mehr bewirken!“ Mit diesem ausgesprochenen Ziel 
erarbeiteten die Bürgermeister*innen und Geschäftsleiter*innen der südli-
chen Hälfte des Landkreises in drei Strategieworkshops ein Konzept zur 
„Integrierten Ländlichen Entwicklung“ – der „ILE Bina-Vils“. Die gemein-
samen Aufgabenfelder erstrecken sich vom Klima- und Ressourcenschutz 
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über Naherholung und soziale Infrastruktur bis hin zu Einsparungseffekten 
durch gemeinsame Beschaffung.  
Warum schneiden sich 14 Bürgermeister*innen die Zeit für drei Klausuren aus 
ihrem vollen Terminkalender? Sie sind von der gemeinsamen Sache überzeugt! 
„Dank der Motivation des nun schon eingespielten ILE-Teams haben sich in kur-
zer Zeit ganz konkrete Ziele und Projekte herauskristallisiert, die wir zügig ange-
hen und umsetzen wollen“ freuten sich die 14 Bürgermeister*innen und Ge-
schäftsleiter*innen über das Ergebnis der konzentrierten Arbeit, das nun in einem 
Konzept, dem „ILEK“, niedergeschrieben wird.  
Eines der ersten Projekte, die man zügig umsetzen will, ist der Ausbau der regio-
nalen Infrastruktur zur Förderung der Naherholung. Die ILE Bina-Vils „erfahrbar 
und erlebbar machen“ wollen die Rathauschefs mit 
einem neu auszuschildernden Radweg, der die 14 
Mitgliedskommunen verbindet. Dazu gehören auch 
weitere interkommunale Radwege, samt Raststatio-
nen und Sehenswürdigkeiten auf dem Weg. Ergän-
zend dazu soll die Direktvermarktung heimischer 
Erzeugnisse ausgebaut werden, auch um die regio-
nale Wertschöpfung zu erhöhen. Ziel dieser beiden 
Projekte ist, eine „Genussregion Bina-Vils“ zu etab-
lieren, die den Aufenthalts- und Erlebniswert unse-
rer Heimat steigert, für unsere Bürger und auch den 
regionalen Tourismus.  
Ganz oben auf der Liste wichtiger Ziele stehen der Klima- und Ressourcen-
schutz. Zum einen ist es die Biodiversität, die über ökologisch wertvolle Land-
schaftsstrukturen, wie beispielsweise Blühwiesen, Streuobstkulturen oder natür-
lich mäandrierende Fließgewässer, verbessert werden soll, flankiert von Bil-
dungsmaßnahmen zur Sensibilisierung für diese Thematik. Ein gemeinsames 
Management zum Erosions- und Hochwasserschutz sowie zu Kompensations-
maßnahmen für ökologische Ausgleichsflächen schließen sich an. Zum anderen 
hat sich die ILE-Gemeinschaft dem Klimaschutz verschrieben und sieht die Basis 
dafür in einem gemeinsamen Klimaschutzkonzept, das von zwei anzustellenden 
Klimaschutzmanager*innen für das ILE-Gebiet - neben dem von Seiten des 
Landkreises geplanten - parallel erstellt werden soll. Dazu gehören die Themen-
felder der klimafreundlichen Mobilität und wärmesparenden Maßnahmen in Sa-
chen Bauen, Sanieren und Heizen.  
Ergänzend zu Energieeinspar- und Effizienzmaßnahmen möchte man langfristig 
energieautark werden, durch den Ausbau von Anlagen zur Erzeugung und Spei-
cherung erneuerbarer Energien, wie einem gemeinsamen, sich über das ILE-
Gebiet erstreckenden Wind- und Solarpark, samt dem gemeinsamen Bezug und 
der Vermarktung regionaler Energie, was letztlich neben heimischer Wertschöp-
fung und Unabhängigkeit auch der Friedenssicherung dienlich ist. 
Im Themenfeld „Soziale Infrastruktur“ möchte man alle Bevölkerungsgruppen 
integrieren. Dazu soll das Ehrenamt unterstützt werden und durch Corona beru-
higte Aktivitäten wieder lebendiger werden, finanziell und durch Fortbildungen. 
Sowohl junge und ältere Mitbürger als auch gesellschaftliche Randgruppierungen 
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sollen am gesellschaftlichen Leben teilnehmen, mit Hilfe von Fachpersonal, ge-
eigneten Räumen und vielfältigen Angeboten. Alle Generationen und Gruppie-
rungen gilt es mehr zu vernetzen, um die Lebensqualität zu erhöhen, hierzu ge-
hört auch die Unterbringung und Integration Obdachloser.  
 
Die medizinische Versorgung muss gesichert und optimiert werden, über ein 
flächendeckendes Netz von Ärzten, für die attraktive Rahmenbedingungen ge-
schaffen werden sollen. Dazu zählen neue Formen, wie „Satelliten“, also externe 
Praxisräume für Fachärzte oder günstige Mietkonditionen für Ärzte in Gemein-
schaftspraxen, die von den Kommunen im Verbund initiiert werden.  
 
Und schließlich geht es auch um definierte 
Synergie- und Einspareffekte in der Zu-
sammenarbeit, wie überregional tätiges 
Fachpersonal sowie Erfahrungsaustausch 
und Vertretungsregelungen über Gemein-
degrenzen hinweg. Auch die gemeinsame 
Beschaffung von Betriebsstoffen oder Spe-
zialmaschinen, die für eine Kommune nicht 
rentabel einsetzbar wären, dienen der wirt-
schaftlichen Optimierung aller.  
 
Begonnen hat der kommunale Schulter-
schluss der 14 Kommunen, die über 50.000 Einwohner umfassen, in einer Fin-
dungsphase im Herbst 2020, wo Vilsbiburgs Erste Bürgermeisterin Sibylle Ent-
wistle als „Sprecherin“ für die Startphase benannt wurde, in Folge soll – ähnlich 
dem Rat der Europäischen Union – die Führungsrolle rotieren. Sofort bildete sich 
ein motiviertes Team mit ehrgeizigen Zielen. Die Vereinbarung zur Arbeitsge-
meinschaft wurde von den Bürgermeister*innen 2021 unterzeichnet, nachdem 
alle Kommunen einstimmige Ratsbeschlüsse gefasst hatten. Es fanden drei Stra-
tegieklausuren zwischen Ende Januar und März im Trachtenkulturzentrum Holz-
hausen, im Bürgerstadl von Bonbruck sowie im Hotel Kongressissimo in Achldorf 
statt. Strukturiert und moderiert wurden die Klausuren von Regionalentwicklerin 
Dr. Ursula Diepolder, welche für die ILE Bina-Vils derzeit das Konzept abschlie-
ßend erstellt. Erarbeitet wurde es von den ersten Bürgermeister*innen und ihren 
Geschäftsleiter*innen, fachlich begleitet von ILE-Betreuer Franz Fraitzl vom Amt 
für Ländliche Entwicklung in Landau und Regionalmanager Georg Straßer. In 
diesen Workshops benannten sie die dringlichsten Herausforderungen in ihrer 
Region. Darauf aufbauend einigten sie sich auf die wichtigsten Handlungsfelder 
und Ziele ihrer Zusammenarbeit und auf einen Zeithorizont. Der nächste gemein-
same Termin wird eine Infoversammlung Mitte Mai sein, wo das Konzept allen 
„ILE-Bina-Vils-Räten“ – also allen Stadt-, Marktgemeinde- und Gemeinderäten – 
vorgestellt wird.  
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Das sind die ILE-Gefährten (Foto von links nach rechts): Jakob Schref (GL 
VG Altfraunhofen), Evi Bergmeier (GL Vilsheim), 1.BGM Luise Hausberger (Bai-
erbach), Georg Straßer (ILEK-Ansprechpartner und Regionalmanager Vils-
biburg), Manuel Wimmer (zukünftiger GL Vilsheim), Michael Hausperger (zukünf-
tiger GL Bodenkirchen), 1. BGM Rosa-Maria Maurer (Adlkofen), Thomas Schrat-
zenstaller (GL VG Velden),  1. BGM Johann Luger (Gerzen); Johann Theiß (GL 
Adlkofen); 3. BGM Andreas Märkl (Kröning); 1. BGM Lorenz Fuchs (Schalkham), 
1. BGM Ludwig Greimel (Velden), 1. BGM Sibylle Entwistle (Vilsbiburg), 1. BGM 
Jens Herrnreiter (Aham), 1. BGM Josef Reff (Geisenhausen), 1.  BGM Monika 
Maier (Bodenkirchen), 1. BGM Manuel Schott (Wurmsham), 1. BGM Georg 
Spornraft-Penker (Vilsheim), 1. BGM Hans Schreff (Altfraunhofen), Franz Fraitzl 
(ALE Niederbayern), Heribert Rötzer (GL Markt Geisenhausen); Dr. Ursula Die-
polder (Moderatorin), Josef Schubert (GL Bodenkirchen) 
 
 

 
 

Einladung zur Generalversammlung mit Neuwahlen 
  

Am Samstag, den 30.4.2022 findet um 19.30 Uhr die Generalversammlung der 
FFW Baierbach im Gasthaus Ippisch statt. 
Wegen der anstehenden Neuwahlen der Vorstandschaft wird um zahlreiche Teil-
nahme aller aktiven (in Uniform), passiven und fördernden Mitglieder gebeten.  
  

Tagesordnung:  
  

1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorstands 
3. Bericht des Kommandanten 
4. Kassenbericht 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Verleihung Dienstjahresabzeichen 
8. Neuwahlen 
9. Grußworte 
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
  

Änderung der Tagesordnung wird vorbehalten. 
  

Die Vorstandschaft 
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„Können wir morgen wieder in der Schule frühstücken?“ 
 

In der Woche vor den Osterferien gab es dieses Jahr wieder ein gesundes Früh-
stück für alle Schulkinder. Die Eltern bereiteten zu Hause leckere Speisen vor. 
Bereits vor Unterrichtsbeginn nahmen Mitglieder des Elternbeirats die vielen Bei-
lagen entgegen und ordneten sie ansprechend auf den Tischen an. Viel Obst und 
Gemüse, vor allem Lebensmittel aus der Region, saisonal und gesund soll das 
Frühstück für die Kinder sein.  
Nachdem die Tische in den Klassenzimmern mit den Kindern schön gedeckt wur-
den, galt es zuerst die Tischregeln und Hygienemaßnahmen zu besprechen. Die 
Kinder gingen klassenweise mit ihrem Teller in die Aula und freuten sich über die 
Köstlichkeiten. An den Tischen gaben einige Mütter das Essen aus und achteten 
auf Ordnung und Sauberkeit. Passend zum Osterfest gab es bunte Ostereier, 
gebackene Osterhasen, Ostermuffins und Lämmchen. Im Klassenzimmer ließen 
es sich die Kinder mit ihren Mitschülern schmecken. Sogar in der Pause holten 
sich die Schüler noch einmal eine große Portion zur Stärkung. 
Der Elternbeirat mit Annabell Petermaier, Bianca Oswald und Tanja Fischbeck 
unterstützte tatkräftig die Schule bei der Organisation und half bei der Büfettaus-
gabe mit.  
Alle Kinder waren begeistert: „Können wir morgen wieder in der Schule frühstü-
cken?“ 
 

  
 

 
 

Ostern im Kinderzentrum St.Nikolaus 
 

Das Osterfest bildet den Höhepunkt im Frühjahr. Vielfältiges Brauchtum begleitet 
seit Jahrhunderten dieses Ereignis. Ostern ist ein Fest der Kinder und der 
Familie. Lange vorher werden Eier bunt bemalt, Osternester gebastelt, Lieder und 
Gedichte einstudiert. 
Ostern wird mit Eiersuchen, Kirchgang, gutem Essen und einem Spaziergang 
oder Ausflug gefeiert. 
Wie die meisten Feste im Jahreslauf ist auch Ostern ein religiöses Fest, das 
älteste und bedeutendste im Kirchenjahr. Alle Christen dieser Welt feiern das 
Freudenfest der Auferstehung Jesu. 



 

17 

Auch die Kinder im Kinderzentrum feierten das Fest in den jeweiligen Gruppen. 
Zuerst wurden den Kindern Geschichten über Jesus Leben und Wirken erzählt, 
wie Jesus bei seinem Einzug in Jerusalem, das letzte Abendmahl, am Ölberg, der 
Kreuzweg und zum Schluss feierten sie voll Freude seine Auferstehung. 
Am Tag der Osterfeier besuchte Frau Ringlstetter das Kinderzentrum. 
Gemeinsam gestalteten sie eine kleine Andacht mit vielen Liedern und 
Erzählungen über Jesu. Darüber hinaus wurden die selbstgebackenen 
Osterlämmer und Osterhasen, die Osterkerzen und die Palmbuschen von Frau 
Ringelstetter geweiht. Anschließend endeckten die Kinder die vielen Nester, die 
der Osterhase bereits versteckt hatte. Nach einer aufregenden Osternestersuche 
stärkten sich die Kinder mit dem leckeren Osterbuffet.   
Das Kinderzentrum wünscht allen Familien und der ganzen Gemeinde erholsame 
Feiertage und schöne Ostern. 
 

  
 

Im Kindergarten ist die Freude groß.  
Unsere Vorschulkinder auch genannt schlauen Füchse haben beim 

Malwettbewerb „mein Traumgarten“ teilgenommen.  
Zwei davon gehörten zu den glücklichen Gewinnern! 

Sie haben sich riesig über das tolle Überraschungspaket gefreut.  
Ein herzliches Dankeschön von allen aus dem Kinderzentrum für diese 
tolle Möglichkeit geht raus an die „Obstfee“ und an die „Firma Daxauer“ 

die diese Aktion ermöglicht haben. 
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Öffnungszeiten: 
Montag 08.30 – 10.30 Uhr (außer Schulferien) 
Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr - Normalzeit 
Freitag 17.00 - 19.00 Uhr - Sommerzeit 
Sonntag 10.00 – 11.00 Uhr 

 
 

Kerzenbasteln war ein großer Erfolg 
 

  
 

Nachdem in den letzten beiden Jahren pandemiebedingt im Frühjahr keine Ver-
anstaltungen stattfinden konnten, freute sich das Büchereiteam umso mehr, dass 
die Bastelstunde so zahlreich angenommen wurde. Viele Familien nahmen die 
Einladung gerne wahr. Etwa 25 Kinder und Erwachsene verzierten eifrig Früh-
lings- und Osterkerzen. Vom ehrenamtlichen Team waren Kerzenrohlinge, 
Wachsplatten, Schablonen und Buchstaben einschließlich Ziffern in reicher Aus-
wahl vorbereitet. Besonders die Schablonen und bereits ausgeschnittenen Vorla-
gen wurden gerne genutzt. Die verschiedensten Kerzen wurden mit Eifer und 
Geschick künstlerisch gestaltet. Dieser kurzweilige und kreative Nachmittag war 
ein voller Erfolg. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

Ab sofort wieder  
Bücherwürmertreffen 

 

Jeden dritten Mittwoch im Mo-
nat treffen wir uns mit Kindern 
ab drei Jahren von 16.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr zum Vorlesen, 
Schmökern, Spielen oder Bas-
teln! Die nächsten Termine sind 
der 18. Mai und der 15. Juni im 
Pfarrsaal. Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 
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Auf der Suche nach dem Frühling 
 

Angeregt durch eine Geschichte über eine kleine Birke und ihre Erlebnisse im 
Jahresreigen machten sich die Waldlauser Anfang März auf die Suche nach einer 
ebensolchen im Lausbacher Holz. Die Bäume rund um ihre angestammten Plätze 
sind den Kindern schon sehr vertraut, eine Birke mit ihrem markanten weißen 
Stamm ist dort allerdings nicht dabei. Da die Sonne schon täglich mit mehr Kraft 
und Wärme durch das Lausbacher Holz schien, gestaltete sich die Baumsuche 
schon bald zu einer Suche nach den ersten Frühlingsboten. Die Knospen der 
Laubbäume waren schon dick angeschwollen, bereit sich in den nächsten Wo-
chen zu öffnen. Unter dem dicken raschelnden Laubteppich entdeckten die klei-
nen Forscher eine Vielzahl von kleinen Keimlingen in den unterschiedlichsten 
Entwicklungsstadien: noch mit Keimwurzel, zusammengerollt oder die ersten 
Triebe schon mutig durch’s Blätterwerk geschoben. Die meisten der Keimlinge 
waren aus den „Hubschraubersamen“ des Ahorns ausgetrieben und schickten 
sich an, selbst zu großen mächtigen Ahörnern heranzuwachsen. Neben den klei-
nen Bäumchen förderten die Waldlauser auch noch so manchen verschlafenen 
Käfer, Wanzen und andere Laubbewohner zu Tage. Am Ende probierten sie 
selbst aus, wie geschützt es sich unter der dicken Laubdecke ruhen lässt. Eine 
Birke haben wir an diesem Tag zwar nicht gefunden – das nächste Mal gelingt es 
uns bestimmt! 
 

   
Ist das eine Birke? Nein, eine dicke Buche mit ganz glatter Rinde! Das weiß doch jeder! 

Schon ein kleiner Baum! 
Im Blätterbett liegt man warm und gemütlich. 

Osterhasenzeit 
 

Auch wenn die Personaldecke vor Ostern coronabedingt im Waldkindergarten 
teilweise recht dünn war, tat dies der Vorbereitungsfreude der Waldlauser keinen 
Abbruch. Mit Eifer wurden etliche Eier bunt bemalt und zu schönen Ostermobiles 
verwandelt. Aus Holzscheiben, Weidenzweigen, Nägeln und Moos bauten sich 
die Kinder mit viel Geschick ihre Osternester, damit der Osterhase auch einen 
guten Platz hat, um seine Eier dort hineinzulegen. Im Osterhasentrainingslager 
übten sich die Teilnehmer im Weitsprung, Anschleichen, Lauschen und Haken-
schlagen und wie man die Eier mittels Löffel sicher von einem Ort zum anderen 
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transportiert. Gespannt und mit großer Anteilnahme lauschten die Kinder auch 
der Passionsgeschichte, teilten miteinander Brot und konnten eine Brombeerdor-
nenkrone befühlen. 
Als der Osterhase die ersten bunten Schokoeier im Wald verloren hatte, war dies 
ein sicheres Zeichen, dass es nicht mehr weit bis Ostern ist. Höchste Zeit, um 
noch etliche echte Eier im Zwiebelsud zu rotbraunen Schmuckstücken zu färben, 
leckeren Kräuterquark mit Waldschnittlauch anzurühren und alles beim gemütli-
chen Osterfrühstück gemeinschaftlich zu verspeisen. Dass der Osterhase persön-
lich im Wald an uns vorbeihoppelte, verwunderte nicht: Schließlich war er es ja, 
der die schönen Nesterl am Häusl versteckt hat – gefüllt mit leckeren Ostergaben! 
 

    
Schön bunt werden die Eier bemalt! 

       Volle Konzentration! 
                                                                     Die einen malen Eier an….. 

…. die anderen bauen schnell noch einen Schneemann! 
 

    
Ob das ein Schneehase wird?                
            Eierhindernislauf – gar nicht so einfach!         
                                                         Juchuu! Der Osterhase war da! 

Ich hab‘ mein Nesterl schon gefunden! 
 
Schmetterling, du kleines Ding…. 
 

Die Frühlingssonne lockt die ersten Zitronenfalter aus ihren Winterverstecken 
hervor. Wie ein helles Blatt hängen sie den Winter über reglos an Brombeerran-
ken und anderen Verstecken. Die Waldlauser staunen immer wieder darüber, 
dass die zarten Geschöpfe die Winterkälte überstehen und manch einer wünsch-



 

21 

te sich auch ein wenig Schmetterlings-Frostschutzmittel in seinen Adern. Die 
Freude ist jedes Jahr groß, wenn die ersten Zitronenfalter durch den Wald gau-
keln, dann ist der Frühling da! 
Die bunte Farbenpracht der Schmetterlingswelt haben die Kinder nachempfunden 
und selbst Schmetterlinge gestaltet. Reichlich 
Farbe auf’s Papier gekleckst, die „Flügel“ 
zusammengeklatscht und vorsichtig wieder 
auseinandergefaltet. Das Staunen über die 
bunten Kreationen war jedesmal groß. Mittels 
Stöckchen bekamen die ausgeschnittenen 
Schmetterlinge noch Fühler und konnten zu-
sammen mit den Kindern in die Frühlingsson-
ne flattern. 
 

Viele bunte Kleckse werden zu bunten Schmetterlingen! 
 

 
 

Treffen des Netzwerks Inklusion zum Thema Mobilität 
 

Am 11. Mai 2022 findet von 16.30 bis 18.30 Uhr ein weiteres Treffen des Netz-
werks Inklusion für die Region Landshut statt im Großen Sitzungssaal des Land-
ratsamts Landshut statt. Alle Interessierten, mit oder ohne 
Behinderung, sind herzlich will-kommen. 
 

Das Thema des Netzwerktreffens ist an diesem Tag „Mobilität 
und Inklusion“. Die Firma PARAVAN Mobilitätslösungen, die 
seit über 20 Jahren Fahrzeugumbauten mit visionären Tech-
nologien und maßgeschneiderten Komplettlösungen für Men-
schen mit Behinderungen durchführt, präsentiert den Anwe-
senden ihr Ange-botsspektrum. 
  

Auch das RADhaus Geisenhausen, welches viele Spezialräder im Angebot hat, 
stellt verschiedene Modelle für Menschen mit Behinderungen vor, die dazu beitra-
gen, die Mobilität zu verbessern oder zu erhalten. Der Verein „Lebensachsen 
e.V.“ informiert anschließend über das neue Angebot „Rikscha Fahrten“, welches 
auch für Menschen mit körperlichen Beeinträchtigungen möglich ist.  
 

Nach den Vorträgen haben die Teilnehmer des Netzwerktreffens die Möglichkeit, 
die verschiedenen Fahrzeuge zu besichtigen, auszuprobieren und mit den Refe-
renten ins Gespräch zu kommen.  
 

Für Menschen mit Hörbehinderungen wird die Veranstaltung von Gebärden-
sprach-dolmetschern übersetzt.  
 

Anmeldungen für das Netzwerktreffen sind bis zum 10. Mai 2022 unter 0871 408-
2118 oder linda.pilz@landkreis-landshut.de möglich.  
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Ökumenische Friedensgebete 
 

Am 14. März und am 11. April luden Pfarrerin Christiane 
von Hofacker und Pfarrverbandsbeauftragte und 
Gemeindereferentin Frau Maria Ringlstetter die 
evangelischen und katholischen Christen zu einem 
gemeinsamen Gebet um den Frieden in der Ukraine und 
der Welt in die Pfarrkirche St. Nikolaus in Altfraunhofen 
ein. Mit Hilfe von Alex Vilsmeier wurde die Pfarrkirche sehr 
stimmungsvoll illuminiert. Die Sehnsucht nach Frieden, die Hoffnung auf das 
Ende von Gewalt und Krieg und das Wissen um Gottes Begleitung verbanden 
alle im miteinander Singen und Beten.  
 

Da berühren sich Himmel und Erde 
 

Schon bald berühren sich für 34 Kinder aus dem 
Pfarrverband Himmel und Erde, wenn sie im Mai ihre 
Erstkommunion feiern und Jesus im Heiligen Brot 
empfangen dürfen. In einer Reihe von Treffen haben sich 
die Kinder Zeit für Jesus genommen und ihn besser 
kennen gelernt. Mit dem Symbol des Regenbogens 
entdeckten sie einige Schätze in ihrem Leben und durch 
die Begegnung mit Jesus. Dabei wurden sie fachkundig begleitet von Frau Maria 
Ringlstetter, Gemeindereferentin und Pfarrverbandsbeauftragten, die von vielen 
helfenden Händen vor allem der Mütter unterstützt wurde.   

 
Pfarrgemeinderat gewählt 

 

Ende März wurde auch in der Pfarrei Baierbach der Pfarrgemeinderat neu 
gewählt. Die Wahlbeteiligung lag bei rund 32 %, was alle Kandidaten und 
Engagierten sehr gefreut hat. Die Stimmen haben sich wie folgt verteilt:  
163 Stimmen fielen auf Johannes Daxauer, 162 auf Tanja Fischbeck, 154 
Stimmen wurden für Stefanie Baumann abgegeben und 153 Stimmen für 
Waltraud Maulberger. Damit lag die Verteilung sehr nahe beieinander und alle 
Kandidaten und Kandidatinnen erfuhren große Zustimmung durch die 
Wählerschaft. Herzlichen Dank dafür!  
Nach Ablauf der Einspruchsfrist konnte sich das Gremium bereits konstituieren. 
Dabei wurden zunächst die wichtigsten Posten vergeben, die genaueren 
Aufgabengebiete werden sich im Laufe der nächsten Sitzungen 
herauskristallisieren. Den Vorsitz übernimmt für diese Wahlperiode Tanja 
Fischbeck. Unterstützt wird sie dabei von Stefanie Baumann, die die 
Stellvertretung übernimmt. Johannes Daxauer bekleidet das Amt des 
Schriftführers.  
In den kommenden Tagen wird das Gremium wieder zusammenkommen und die 
Vorstellungen der gemeinsamen Arbeit abgleichen, sowie die ersten Aufgaben 
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und Projekte besprechen. Zudem soll noch ein Einführungsgottesdienst der 
neuen, wie auch die Verabschiedung der Pfarrgemeinderatsmitglieder der 
abgelaufenen Wahlperiode stattfinden. Genaueres dazu kann der 
Gottesdienstordnung entnommen werden. 

 
Innenrenovierung hat begonnen !!! 

 

Endlich ist es soweit, die Innenrenovierung der Pfarrkirche St. Andreas ist seit 
ca. 3 Wochen voll im Gange. Viele freiwillige Helfer von Kirchenverwaltung, 
Pfarrgemeinderat und Ministranten waren dabei, die kirchlichen 
Gebrauchsgegenstände vom Innenraum der Kirche und Sakristei auszuräumen. 
Mit dem Umzug in die Frauenkirche läuft natürlich noch nicht alles seinen 
gewohnten Gang für die Kirchenbesucher. Wir bitten dafür um Verständnis. Die 
Pfarrbriefe liegen in der Raiffeisenbank und bei Bäckerei Malur auf.  
 

  
Kirchenschiff ist eingerüstet 

 

   
Alter Kalkanstrich wird abgetragen                                Luftkanal wird verlängert 

Elektrizität in der Sakristei 
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01.05. Maibaumaufstellen der Grenzlandschützen in Steinbach 

01.05. Bittgang nach Steinbach 8.00 Uhr 

02.05. Monatsübung der FFW Baierbach 

12.05. VdK OV Vilsheim Muttertags- und Vatertagsausflug 

15.05. Kriegerjahrtag Altfraunhofen 10:30 Uhr Gottesdienst 

16.05. Body Fit Camp TSV Baierbach Schnuppertraining 

18.05. Bücherwürmertreffen in der Bücherei 

22.05. 
VdK OV Vilsheim Maiandacht im „Garten des Lebens“ im Alt-
fraunhofener Pfarrgarten 

23.05. Body Fit Camp TSV Baierbach Schnuppertraining 

29.05. Erstkommunion 
 

 
 

07.05.    Kräuterwanderung mit Michaela Held  

21.05. Naturnahe Einblicke – die etwas andere Gartenexkursion  

04.06. 
Mährevival – Workshop – schonende Mähtechnik für 

naturnahes Grün  
 

Weitere Infos auf www.daxauer.de und Anmeldung über info@daxauer.de oder 

08742/91163 
 

 
 

Artikel und Beilagen für die Juni-Ausgabe sind bis spätestens 18.05.2022 abzu-
geben. 
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Das Schöne am Frühling ist, 
dass er immer gerade dann 

kommt, 
wenn man ihn braucht. 

Zitat von Jean Paul 


